
 

Swiss Inline Cup 111 2009 
 
Das 8. Rennen in der Serie in St. Gallen, ein Hammerrennen für alle die 
am 111er dabei waren. In der Serie des SIC erstmals dabei, konnten 
alle davon profitieren. Meiner Meinung nach eine ganz gute Sache. 
 
 
 
 

 SIC am 111 
 

Speed Skater Zug erobern erneut Podestplätze  
 
Morgens früh um 07.00 das Wetter schön und ein bisschen kühl, also 
ideale Bedingungen für den Start des 111. Zum 11. mal fiel pünktlich 
der Startschuss und gleich ging die Post ab. Bis Km 50 ein horrendes 
Tempo, danach beruhigte sich das ganze und diverse „Mütchen“ waren 
bis dahin wohl gekühlt. Denn es wurde schon empfindlich warm. Die 
wenigsten waren wirklich begeistert, als die Temperatur bis 30 Grad 
hoch kletterte.  
 
Mit den Podestplätzen war es heute so eine Sache. Doch davon später 
mehr. Wiederum wartete der Organisator mit einer mustergültigen 
Organisation auf. An dieser Stelle einen herzlichen Dank für die 
Bemühungen. Zu hoffen ist, dass dieser grossartige Sport-Event allen 
Gerüchten zum trotz, weiterleben wird. 



 

111 Km 

In der Kategorie One-eleven waren Nick Iten, Michi Zimmermann, 
Sandra Lustenberger, Kurt Fürst, Paul Hiltbrunner und Franz Bolliger 
am Start. Da die Profis die Podestplätze untereinander ausmachten 
war heute nichts mit Zuger Speed Skater auf dem Podest.  

Unser Trainer Nick wurde ausgezeichneter 2. Es wäre evtl. noch 
mehr drin gelegen, ja wäre da nicht der vorderste Mann und 
nachmalige Sieger, klammheimlich und von allen unbemerkt abge-
hauen.  

Pech hatte Michi Zimmermann, er wurde auf der Abfahrt wegge-
drängt und küsste einen Gartenzaun. Zum Glück ohne ernsthafte 
Verletzungen.  

Bei den Speed Women Breitensport belegte Sandra den ausge-
zeichneten 4. Gesamtrang.  

Bis ins Ziel geschafft haben es auch alle obengenannten. 
 

70 Km 
 
In der Kategorie easy 70 versuchte es Raph Keene, das Knie hielt und 
er klassierte sich als 16. Jomar Stirnimann musste das Rennen aus 
gesundheitlichen Gründen vorzeitig aufgeben. 
 
In dieser Kategorie starteten auch alle Fitness Women Teams. Sina 
Walder schrammte nur um 39 Hundertstel am Podest vorbei und wurde 
ausgezeichnete 4. Hei gratuliere. 
 

 

20 Km 
 

Die letzte Kategorie Final twenty war ganz am Schluss an der Reihe 
und siehe da, es klappte doch noch mit dem Podestplatz für die Speed 



 

Skater Zug. Am Vorabend kurz entschlossen noch mitzumachen, fuhr 
Markus Keiser in dieser Kategorie prompt als erster über die Ziellinie. 
Herzlich Gratulation. 
 
 
 
Ebenfalls die Final twenty bestritten die Junior Men Team U14 wobei 
Marco Grünenfelder seinen 4. Rang in Biel bestätigen konnte. Bravo, 
weiter so. 
 
 
 
 
Alle Resultate One-Eleven siehe unter  :  
 
http://services.datasport.com/2009/inline/111/ 
 
Fotos One-Eleven siehe unter : 
 
http://www.bildimpressionen.de/index.php?cmd=showalbum&event=221 
 
 
Hünenberg 17.8.2009, KuFü 


